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„Tafelfreuden“ auch 2003
Zahlreiche Angebote der „Tafelfreuden Rhein-Westerwald“ sind in
der Broschüre „Sonne, Mond & Sterne“ noch für 2003 enthalten.
Informationen zu den „Tafelfreuden“ und deren Angebot unter 
Telefon 02631/28212, Internet: www.tafelfreuden-rhein-ww.de. 
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Seit Anfang 2002 gibt die Wer-
beagentur Kreativ Grafik Erika
Molle ein Ferien- und Freizeit-
magazin heraus. Hier werden
die Sehenswür-
digkeiten, die
landschaftli-
chen Attraktio-
nen aber auch
die „wäller“
Gastronomie
und Hotelle-
rie vorge-
stellt. Die
wunderschö-
ne Region zwi-
schen Sieg
und Lahn,
Rhein und
Dill bietet
eine große Vielfalt von touristi-
schen und kulturellen Zielen
und soll über alle Kreis- und
Ländergrenzen hinweg vorge-
stellt werden. 
Die Kreise, Städte und Ver-
bandsgemeinden erhalten hier
breiten Raum zur Selbstdarstel-
lung, um ein neues „Wir-Ge-
fühl“ zu erzeugen und die eige-
ne Gegend zu unterstützen.
Aber auch die zukünftige wirt-
schaftliche Entwicklung im

Westerwald wird vorgestellt
und zeigt Möglichkeiten für die
Unternehmen auf. Der struktu-
relle Wandel einzelner landwirt-

schaftlicher oder industri-
eller Betriebe wird

an Beispie-
len aufge-
zeigt.
Der „Wäller-
bote“ wird in
rund 30.000
Exemplaren
kostenlos
über die Ver-
bandsge-
meinden,
Touristinfor-
mationen,
Stadtver-

waltungen, Gastronomie, Ho-
tellerie, stark besucherfre-
quentierte Freizeitmöglichkei-
ten, exklusive Boutiquen und
kulturelle Einrichtungen ver-
teilt. Sollte das Magazin ver-
griffen sein, kann man es auch
über das Internet bestellen.
Kontakt: Kreativ Grafik Erika
Molle, 56316 Hanroth, Telefon
02684/959121 E-Mail: info@
waellerbote.de. Internet: www.
waellerbote.de.

Den Westerwald mit dem neuen Magazin
„Wällerbote“ entdecken

Das regionale Wirtschaftsmagazin
Koblenz

Ferien- und Freizeitmagazin „Wäller-
bote“. � FOTO: FF

Immer weniger 
Gäste aus den USA
Immer weniger US-Amerika-
ner besuchen Rheinland-Pfalz.
Nach Angaben des Statisti-
schen Landesamtes in Bad
Ems sank die Zahl der Touris-
ten aus den Vereinigten Staa-
ten im vergangenen Jahr um
mehr als 20 Prozent auf knapp
138.000. Damit setzte sich ein
Abwärtstrend fort, der im Jahr
2001 begonnen hatte – und
zwar schon vor dem 11. Sep-
tember. Bereits im Juli und Au-
gust 2001 waren gut 20 Prozent
weniger US-amerikanische
Gäste gezählt worden als in
den entsprechenden Monaten
des Jahres 2000. Offenbar als
Folge der Terroranschläge hat-
te es dann im September und
im Oktober 2001 einen Ein-
bruch um jeweils rund 30 Pro-
zent gegenüber den entspre-
chenden Vorjahresmonaten
gegeben. Diese Entwicklung
setzte sich im Jahr 2002 fort
und war vor allem in den
Hauptreisemonaten Mai bis
August zu spüren, in denen bis
zu 32 Prozent weniger Gäste
aus den USA gezählt wurden.
Bei den Übernachtungen
schlug die Entwicklung nicht
ganz so stark zu Buche. Die
amerikanischen Touristen blie-
ben länger als im Vorjahr, so
dass sich die Zahl der Über-
nachtungen im Jahr 2002 nur
um knapp sechs Prozent auf
333.000 reduzierte.
US-Amerikaner waren in den
vergangenen Jahren nach Nie-
derländern, Belgiern und Briten
die viertgrößte Gruppe auslän-
discher Touristen in Rheinland-
Pfalz.

Innovationspreis 
für die Bahn
Die Deutsche Bahn AG ist mit
dem Innovationspreis des Bun-
desverbandes der Deutschen
Tourismuswirtschaft (BTW)
ausgezeichnet worden. BTW-
Präsident Klaus Laepple über-
reichte den Preis Bahnchef
Hartmut Mehdorn im Rahmen
der Eröffnungsfeier der Inter-
nationalen Tourismusbörse
(ITB) im Berliner ICC. 


